
 
 

 

Unternehmen und Ausbildung hautnah -  
Unternehmen stellen sich vor "virtueller Company Slam"  im Rahmen einer Be-
rufsorientierungswoche in den weiterführenden Schulen im Landkreis Kelheim   
 

60 Minuten – 5 bis 6 Unternehmen – 4 Disziplinen  

Moderation: Laura Hlawatsch, Hans-Lindner-Regionalförderung  
 
Online: über Zoom  

Begrüßung + Erklärung Disziplin I Moderation  
Disziplin I Unternehmen  
Zusammenfassung + Erklärung Disziplin II Moderation 
Disziplin II Unternehmen 
Zusammenfassung + Erklärung Disziplin III Moderation 
Disziplin III Unternehmen 
Zusammenfassung + Erklärung Disziplin IV Moderation 
Disziplin IV Unternehmen 
Zusammenfassung + Abschlussstatement  Moderation 
Fragerunde  Schüler / Unternehmen 

 
Disziplin I: 

Jedes Unternehmen stellt sich in 90 Sekunden kurz vor. Nach Ablauf der Zeit ertönt ein akustisches 
Signal.  

Disziplin II: 

Nacheinander erklären die Unternehmensvertreter was ihr Unternehmen besonders auszeichnet. Falls 
ein anderes Unternehmen dieselben Besonderheiten besitzt, darf dies durch das Zeichen     „Hand 
heben“ signalisiert werden. Wenn 90 Sekunden abgelaufen sind, wird gewechselt. 

Diese Disziplin liefert interessante Fakten, auf die die SchülerInnen im Anschluss eingehen können.  

Beispiel:  

„Wir zeichnen uns durch ein gutes Arbeitsklima aus, regelmäßige Betriebsfeiern wie etwa das Som-
mergrillen gehören zu unserer Unternehmenskultur dazu.“ 

 

 

 

 



 

 

 

Disziplin III: 

Diese Disziplin sollte idealerweise ein engagierter Auszubildender (mind. 2. Lehrjahr) oder Angestell-
ter vom Betrieb übernehmen. Jedes Unternehmen muss 3 Satzanfänge vervollständigen: 

1. Wir stellen Auszubildende ein, weil … 
2. Sie sollten auf jeden Fall zu uns kommen, wenn … 
3. Ich würde meinen Beruf wieder wählen, weil …  

Disziplin IV: 

Jedes Unternehmen gibt an, auf was bei einer Bewerbung besonders geachtet wird und wie das Aus-
wahlverfahren abläuft. 

Fragerunde: 

Im Anschluss an die vier Disziplinen können die Teilnehmenden Fragen stellen.  

 


